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Der Fall Kirchhoff
Der Deutſche Reichstag hat nahezu zwei Tage den größten

Theil der Verhandlungen dem in der Preſſe ſattſam beſprocheuen
Fall Kirchhoff gewidmet Es iſt noch in friſcher Erinuerung
daß der General Kirchhoff früher in Brandenburg an der
Havel jetzt in Charlottenburg wohuhaft zu dem Redacteur des
Berliner Tageblattes, Herrn Harich kam und von ihm eine

ſchriftliche Erklärung des Jnhalis verlangte daß Harich ein
ganz gemeiner Lügner ſei Natürlich kam der Redacteur dieſem
Erſuchen nicht nach und auf die Weigerung den verlangten
Schein auszuſtellen zog der General einen Revolver hervor
und feuerte ihn auf Harich ab Es iſt nur einem Zufalle zu
danken daß der Redackeur unverwundet blieb Er hätte
ebenſogut erſchoſſen werden können Der General begab ſich
darauf auf die Kommandantur er blieb auf freiem Fuße
wurde von dem Militärgericht zu uenn Monaten Feſtung
verurtheilt acht Tage nach Antritt der Strafe begnadigt und
erhielt dann den Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe

Jm Reichstage wurde dieſer Fall nur gelegentlich heran
gezogen um die Oeffentlichkeit für das Militärgericht zu
begründen Die Militärſtraſprozeßordnung giebt ſeit langer
Zeit zu ſo vielen Ausſtellungen Anlaß daß jedes Jahr bei der
Berathung des Militäretats die alte Forderung wiederkehrt
und es iſt auch ganz berechtigt daß ſie immer wiederholt wird
ſo lange bis ſie geſetzlich erfüllt wird Das heutige Militär
gerichtsverfahren iſt völlig unhaltbar Darüber iſt man auf
allen Seiten klar Der Abgeordnete Lenzmann insbeſondere
hat noch in den letzten Tagen ſehr treffende Ausführungen
über die beſtehenden Zuſtände gemacht die er um ſo genauer
kennt als er ſelbſt lange Jahre Auditeur geweſen iſt Währendaber der Fall Kirchhof von den Rednern ans dem Hauſe nur

geſtreift wurde nahm ſich der Kriegsminiſter ſeines Kameraden
in der lebhafteſten Weiſe an Das iſt begreiflich und natürlich
Nur ging der Kriegsminiſter etwas über Grenzen
hinaus indem er nicht nur die That des Generals Kirchhoff
als meuſchlich eutſchuldbar darſtellte ſondern geradezu als ein
Recht des Generals und als einen Akt der Nothwehr hinſtellte
und dagegen zu proteſtiren haben allerdings alle Parteien ge
rechten Anlaß v

Der Kriegsminiſter hatte wohl die Abſicht am Montag
ſchon bei der Eröffnung der Sitzung ſeine Aeußerungen
erheblich abzuſchwächen Aber es gelang ihm nicht gerade
auf dieſe Seite ſeiner n Ausführungen zurückzukommen
und ſo blieb der Fall Kirchhoff ungefähr auf dem Stande
wie bei der Debatte am Sonnabend nur daß ber Kriegs
miniſter wiederholentlich mit ſtarker Betonung meinte daß
man ihm doch eine gewiſſe Erregung zu gute halten werde
Dann aber trat der Abgeordnete Lieber auf um im Namen
des Centrums unter lebhaftem Bedauern für den General
Kirchhoff doch gegen die Theorie r u erheben daß
man ſich in einem Rechtsſtaate mit der Waffe in der Hand
Selbſthilfe ſchaffen dürfe oder gar müſſe Herr Lieber hätte
nicht nöthig gehabt da auf alte Heilige der katholiſchen
Kirche zu berufen Aber in der Sache war es vollkommen
zutreffend gegen eine Lehre zu proteſtiren die höchſt bedenkliche
Konſequenzen haben könnte Denn wo iſt die Grenze zwiſchen
der berechtigten und der unberechtigten Gewaltthat wenn über
haupt Gewaltthaten entſchuldigt werden Wenn der General
Kirchhoff für ſeine Perſon ganz allein die Frage entſcheiden
zu müſſen glaubte ob er ſich die Genugthunng die ihm
mangelte mit dem Revolver in der Hand verſchaffen dürfe
ſo wird auch jeder Bürger in einem anderen Falle ſich das
Recht anmaßen ganz h zu entſcheiden ob er ſich
in dem Zuſtande der Nothwehr befinde oder nicht Und
mit gleichem Recht iſt im Reichstage ausgeführt worden
daß dann auch die Anarchiſten ſich auf dieſe Theorie
berufen können da ſie meinen dürfen ſich dem heutigen
Staate und der heutigen Geſellſchaft gegenüber in dem
Zuſtande der Nothwehr zu befinden Am treffendſten hat
am Montag der Abgeordnete Lenzmann dieſe ganze Theorie
zurückgewieſen Und es kann nur mit Befriedigung erfüllen
daß der Kriegsminiſter alsbald aufſtand und verſicherte daß
ihm die Ausführungen des freiſinnigen Redners außerordent
lich ſympathiſch berührt haben General Bronſart von Schellen
dorff pflichtet den Bedenken die jetzt erhoben ſind vollkommen
bei Auch er verſichert es habe nur ein Mißbverſtändniß vor
gelegen Auch er iſt weit davon entfernt dem General von
Kirchhoff ein Recht zu ſeiner That r Auch er hält
dieſe That für durchaus ſtrafbar Somit wäre man denn auf
den normalen Boden des Geſetzes zurückgekehrt Erfreulich
wäre es geweſen wenn der preußiſche Kriegsminiſter ſchon am
Sonnabend jeder Mißdeutung ſeiner nicht immer glücklich ge
wählten Worte vorgebeugt hätte Da indeſſen nun über die

rundſätze allgemeines Einverſtändniß erzielt ſcheint ſo ver
lohnt es der Mühe nicht auf jenen traurigen Fall eingebender
zurückzukommen Darin iſt man allenthalben gleicher
Neinung daß Familienangelegenheiten nicht in die Preſſe ge

Hören baß aber ebenſowenig ein Je oder ein anderer
Bürger der ſich in ſeiner Ehre verletzt glaubt das Recht
haben darf anders als auf dem Wege der geordneten Rechts
Kege Genugthuung und Vergeltung zu fordern ſofern das
riche weſen überhaupt den Namen eines Rechtsſtaates bean
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Deutſches Reich
Die Reich stagsſitzung

ler Berlin 6 März Fernſprechbericht Nach ſchneller Er
es des erſten Punktes der Tagesordnung Brieftauben

ürelſt z welches an eine Siebener Kommiſſion verwieſen wird
der Kriegsminiſter Bronfart v Schellendorf dei

Fortſetzung der Etatsberathung wiederum in ziemlich heftiger
Weiſe auf den Fall Kirchheoff zurück und verwahrt ſich gegen die
Auslaſſung als ob ſeine geſtrigen Ausführungen etwa eine Ab
ſchwächung ſeiner Rede vom Sonnabend bedeute ferner gegen die
Jnfinnation mit ſeiner Vertheidigung Kirchhoff s das Haus pro
vozirt zu haben Schließlich wendet er ſich gegen eine Unklarheit
der Darſtellung des Falles ſeitens des Berliner Tageblattes
Zu wiederholten Auseinanderſetzungen gab die Kritik
Bebel s über das Weſen der Garniſonkantinen Anlaß
ebenſo über Verwendung von Truppentheilen und einzelnen
Chargen zu nichtmilitäriſcher Thätigkeit z B Abhaltung von
Treibjagden Dſe Entgegnung des Kriegsminiſters erregte
zwar ſtellenweiſe große Heiterkelt dürfte jedoch außerhalb des
Hauſes manche ſcharfe Kritik hervorrufen Das Haus genehmigte
ſchließlich Kapitel 24 des Militäretats Geldverpflegung der
Truppen nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion alſo mit Ab
ſtrichen von 1,702,902 ebenſo wurde nach längerer Debatte
das Kapitel über Garniſonbauten mit den von der Kommiſſkon
beantragten Abſtrichen genehmigt Für die Wiederherſtellung
der Poſition nach der Regierungsvorlage ſtimmte auf Seite
der Freiſinnigen nur Dr Alexander Meyer Halle
Auf Anfrage des Abg Hammacher ertheilte der Kriegs
miniſter die Auskunft es ſei in der That beabſichtigt das
Gepäck der Jnfauterie um 13 bis 14 Pfund zu erleichtern jedoch
fänden in Bezug hierauf noch Proben ſtalt Nach längerer
Debatte wurden die Poſitionen ſämmtlich nach den Beſchlüſſen
der Kommiſſion angenommen Die zweite Leſung des Militär
etats iſt damit erledigt Schluß 6 Uhr morgen Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
o Berlin 6 März Fernſprechbericht Das Abgeordneten

haus ſetzte heute die Berathung des Kultusetats fort Zum
Worte gelangten hauptſächlich Redner des Centrums die
eigentlich nur einer den andern wiederholten Abg Stötzel
führt bewegliche Klagen über die Nichtzulaſſung einer Franuzis
kanerNiederlaſſung in Eſſen Kultusminiſter Bofſe erklärte
daß ſelbſt die biſchöflichen Behörden ein Bedürfniß hierzu nicht
anerkannt haben Auf die Forderung des Abg Porſch ven
polniſchen Sprachenerlaß auch auf Oberſchleſien auszudehnen
betont der Kültusminiſter daß das Deutſche Unterrichtsſprache
blelben müſſe An der langen Debatte in der lediglich früher
Geſagtes wiederholt wurde veiheiligten ſich die Centrums
mitglieder Wehrmann Stanke Szmulag b Schalſcha
und v Jazdzewski Weitere Berathung morgen

Die Aufhebung der Staffeltarkfe
Telegramm Der LandesEiſenbahnrath hat heute mit

20 gegen 14 Stimmen den Beſchluß Weebt mit r auf
die in der Vorlage des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
hervorgehobenen Geſichtspunkte insbeſondere die in Ausſicht
genommene Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes für Getreide
die Aufhebung der am 1 Sept 1891 eingeführten all
gemeinen Ausnahmetarife für Getreide und Mühlen
fabrikate die ſog Staffeltarife zu befürworten

Die Währungs Enquete
Telegramm Den Mitgliedern der ſogenannten Silber

Kom miſſion ſind jetzt vom Reichsſchatzſekretär die erſten
fünf Aktenſtücke mitgetheilt worden Dieſelben betreffen
1 Bericht über Goldbergwerke in Trausvaal 2 älteres Pro
gramm über Erörterung der Währungsfrage 3 Entwurf
eines Reichsmünzgeſetzes Antrag Graf Kanitz 4 Vor
ſchläge des Direktors König 5 Vorſchläge zur Hebung
des Silberwerthes von Dr Lexis Ferner graphiſche
Darſtellungen unter Berückſichtigung des Rubelkurſes und der
Roggenpreiſe Weiter iſt eine Dentſchrift Silberprodnktion
Deutſchlands von Geheimrath Leuſchner vorgelegt Nach
dieſer betrug das in Deutſchland hergeſtellte Silber
im Jahre 1893 768,768 Kilogramm aus deutſchen
Erzen 209,902 aus fremden r Der Vorſchlag Königs
geht u a dahin möglichſt viele Staaten voran die Vereinigten
Staaten und BritiſchJndien einigen ſich darüber daß die
freie Geldprägung in allen betheiligten Ländern wo ſie bisher
beſtand aufrecht erhalten wird daß die bisherigen ſilbernen
Courant und großen Scheidemünzen allmälig aus dem Ver
kehr gezogen und durch Silber Courant im Verhältniß von

24 geprägt erſetzt werden Der intereſſanteſte Vorſchlag
iſt nach der Nationalztg der des Prof Levis Er geht
davon aus daß die Goldwährung grundſätzlich und thatſächlich
aufrecht erhalten werden ſoll Er will aber durch gemeinſames
Vorgehen aller bedeutenden Staaten den Preis des Silbers
heben und zwar im Verhältniß von 21 Deutſchlands Mit
wirkung ſoll nach dieſem Vorſchlage dahin gehen daß die vor
handenen Thaler und Fünfmarkſtücke und eventuell Zweimark
ſtücke im Verhältniß von 1 21 umgeprägt und dafür 21 Mark
ſtücke event Markſtücke ausgegeben werden ſollen Deutſchland
hat ſeinen geſammten Silbernmlauf auf den Betrag von 20 M
pro Kopf allmälig zu erhöhen und dadurch jährlich 195,000 Kilo
gramm Silber anzuſchaffen

Profeſſor Beyſchlag über die neue Agende
In der neueſten Nummer ſeiner Deutſch Evangeliſchen

Blätter beſchließt Prof D Beyſchlag ſeine ausführlichen
kritiſchen Erörterungen über den Entwurf einer krevidirken
Agende für die altpreußiſche Landeskirche Sein Endurtheil
über den Entwurf ſpricht der berühmte Theologe am Schluſſe
in folgenden Sätzen aus

e be vor beinahe vi jren in Baden einenA e mit nekt Apia dar letzte ſein der einen

neuen Agende in der man die Anſtöße mit der Diogeneslaterne
ſuchen mußte der einheitlichen Schöpfung eines frommen ge
lehrten und ungemein taktvollen Liturgikers der ſich ſtreng auf
bibliſchen Pfaden hielt und auf die Bildung der e wie die
Ergebniſſe der Theologie ohne zu moderniſiren die ſorgfältigſte
ſtille Rückſicht genommen hatte einer Agende welcher ein Nißſch
und ein Rothe gleichmäßig das Zeugniß gaben ſie ſei das Beſte
was die Lilurgik unſerer Zeit aufgeſtellt und der man nur das
eine vorwerfen konnte daß ſie durch ungewohnt vollere litur
giſche Formen die ſüdweſtdeutſche e ehe befremdeWenn ich im Vergleich mit dieſer Arbeit des ſeligen D Karl
Bähr den weit archaiſtiſcheren Geſammtcharakter und die
vielen anſtößigen Einzelheiten des neuen preußiſchen ne
zuſammenhalte ſo muß ich ſagen daß der letztere W au
Vergleich angreifbarer und feuerfänglicher iſt Allerdings iſt
Preußen nicht Baden und das Jahr 1894 nicht die Zeit von
1858 aber wer hätte in dem konſervativen Hannover der ſech
ziger Jahre den Sturm vorausgeſehen der über einen in ähn
licher Weiſe wie unſere Agende alterthümelnden Katechismus
entſtand Das einzige Mittel ſolchen Gefahren vorzubeugen
bleibt eine ſolche Einrichtung der neuen Agende welche berech
igr Anſtöße aus dein Wege räumt und der legilimen evange
liſchen Gewiſſensfreihelt jede mögliche Rechnung trägt Möchte
die bevorſtehende Nachprüfung des Entwurfes
eine Vorlage für die Generalſynode herſtellen
r h e billigen und dringenden Auſpruche
genügt

Preußiſche Steuerſachen
Die Arbeiten für die Durchführung der Steuer

reform in Preußen ſchreiten rüſtig vorwärts Die Vorberei
tungen für die Veranlagung der Ergänzungsſteuer
ſind in vollem Gaunge es haben kürzlich unter Lei des
Generalkataſtercontroleurs Geh Oberfinanzraths G au ß Be
ſprechungen mit den Kataſterinſpektoren der enzen Monar
ſtattgefunden durch welche die Beſchaffung der Unterlagen
z ſt bung des unbeweglichen Vermögens geſichert wor

iſt

Bekreffs des Kommungalabgabengeſetzes ſind bereits
griſe allgemeine Anweiſungen ergangen Von den Miniſtern
des Jnnern und der Finanzen denen gemeinſchaftlich die Aus
führung dieſes Geſetzes en worden iſt ſind inzwiſchen

undie weiteren Tee n en ſoweit zum Abſchlußbracht daß deren Erlaß unmittelbar bevorſteht Va An

weiſungen betreffen namentlich die Aufgaben welche das Kom
munalabgabengeſetz den Kreiſen und den Gemeinden für das
Jahr vom 1 April 1894 bis dahin 1895 geſtellt hat Durch
die Fs 91 und 96 des Geſetzes vom 14 Jult v J ſind die
Gemeinden verpflichtet worden bis zum Jnkrafttreten des
Geſetzes alſo dem 1 April 1895 ihre Steuererhebung auf
die Uebereinſtimmung mit den Vorſchriften des Geſetzes

nie und nöthigenfalls entſprechend zu ändern Sol
lenderungen werden vorausſichtlich in einer ſehr großen Za

von Kreiſen und Gemeinden nothwendig werden Da die be
treffenden Beſchlüſſe zugleich in den meiſten Fällen der Ge
nehmigung der Aufſichtsbehörden bedürfen ſo liegt wie
ein offiziöſes Organ betont wenn die Kommunalbehörden ihreBeſchluſſe erſt gegen Ende des Jahres faſſen die Gefahr vor

daß jene Genehmigung nicht vor dem 1 April 1895 ert
werden kaun und es mithin an der erforderlichen n
für das Etatsjahr 1895,96 fehlen würde Es empfehle
daher daß Kreiſe und Gemeinden recht bald an dieſe Prüfun
herangehen und die bezüglichen Beſchlüſſe faſſen

Der Militärdienſt der Lehrer
Die bisherige Ableiſtung der Dienſtpflicht durch die Volks

ſchullehrer hat bekanntlich zu manchen Unzuträglichkeiten geführt
Nach der Aufhebung der Erſahreſerveeinrichtung ſind die
Schattenſeiten der beſtehenden Vorſchrift wonach die Lehrer
nur ſechs Wochen zu dienen brauchen verſchärft in die Exſchei
nung getreten Der Landesverein preußiſcher Volksſchullehrer
hat ſich deshalb wie gleichfalls ſchon bekannt iſt mit der Bitte
an die zuſtändigen Behörden gewandt den Seminarabiturienten
das Recht des einjährigen Dienſtes zuerkennen zu wollen Die
Vordd Allg Ztg theilt mit daß die Militärverwalt

ſich ſchon ſeit längerer Zeit mit dieſer Frage beſchäftigt
ſchreibt weiter Verhandluugen in welche die Militärverwal
mit dem zunächſt betheiligten Reſſort des Kultusminiſteriugetreten iſt haben zu dem erfreulichen Reſultat geführt

eine Einigung dahin zu ſtande gekommens iſt im Prinzip
Wünſche des preußiſchen Lehrervereins als der Erfüllung we
zu bezeichnen und eine Aenderung der beſtehenden Vorſchrifte
in der Richtung in Ausſicht zu nehmen in welcher das Streben
der Lehrerkreiſe immer nachdrücklicher hervortritt Es iſt nur
ſchwierig die Aenderung fofort zum Ausdruck zu
bringen ohne die Jnutereſſen der Unterrichtsverwaltung
ſchädigen denn es ſind beilänfig 2000 Lehrer die alljährlich
den Dienſt treten Wenn plötzlich zu einem Termin wo die
Schulverwaltung auf die Schullehrer rechuet ihr der ſeſls
von Seiten der Militärverwaltung abgeſchnitten würde
könnte leicht eine Verlegenheit entſtehen Um das zu verhüten
wird gegenwärtig darüber verhandelt ob es nicht möglich ſet
ein Uebergan leeh ſchaffen Nach den Erklärungen
des Herrn Kriegsminiſters ſteht zu hoffen daß dies gel
werde Der Kriegsminiſter perſönlich iſt überhaupt übe
daß die Volksſchullehrer bei beſſerer Ausbildung in militäriſ

ſehr wichtiges und nützliches Element
in der Armee ſein können namentlich im Kri
Durch Aenderung ihrer Dienſtwerhältniſſe würden ſie nach
ſeiner Meinung geeignet werden in Stellungen
treten und durch rgefühl ihre Intelligenz und die
Eigenſchaften die ſie auch ſonſt an den Tag legen der Mi

ſolchen in Preußen mit hervorrufen hülfe rt galt es einer verwalt de i rn e n nete en e
l



e Verſchiedene Mittheilungen
Nach ZHZeitungsmeldungen war der Centralverein

dentſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens bei
dem Sſaalsſekretär von Marſchall in Sachen der Gleich
ſtellung der Juden im deutſchruſſiſchen Handelsvertrag vorſtellig

geworden ei dieſer Gelegenheit ſollte der Staatsſekretär er
wähnt haben beim Abſchluß des Vertrages ſei die Rechtſtellung
der deutſchen Juden von beiden Seiten erörtert worden An
dieſe Notiz knüpfte am n in der Sitzung der Handels
vertragskommiſſion der antiſemit C Abg Lohe die Aufforderun
um entſprechende Aufklärung agtsſekretär von Marſchal

ilte mit er habe vor etwa 10 Tagen mit einem Vertreter desreins über die Stellung der ruſſſchen Jnden geſprochen und

geſagt daß die rechtliche Stellung derſelben in Deutſchland ein
P nd erörtert worden ſei Weder aber ſei mit den ruſſiſchen

legirten über dieſe Frage noch über die Stellung der deutſchen
uden in Rußland ver n woörden denn es ſei ſelbſtverſtänd
ch daß für die deutſchen Fuden in Rußland keine andere

Siellung beanſprucht werden könne als die den ruſſiſchen Juden

eingeräumle wen gl Die Abſchnitte des bürger en Gewer Obligationen und Sachenrecht
ſie in der Kommiſſion erledigt ſind werden demnächſt in einer
orm zur Veröffentlichung gelangen daß eine thunlichſt vielſeitige
itik erledigt wird

Telegramm Jn der KreuzZtig veröffentlichen eine An
zahl oſtpreußiſcher Konſervativer eine Erklärung gegen
den Grafen Dönhoff und beſchweren ſich darüber daß Graf
Graf Dönhoff nicht vor ſeiner Wahl mitgetheilt habe daß er ſich
vorbehält das Mandat niederzulegen wenn ihm der ruſſiſche
Handelsvertrag doch annehmbar erſcheinen werde

Telegramm Die Poſener Ztg meldet daß in Feuer
ſtein Kreis Liſſa ſämmtliche Mitglieder des Bundes der
Landwirthe 20 an der Zahl aus dem Bunde ausſcheiden
Dem Vernehmen nach ſollen andere Orte dem Beiſpiele folgen
wollen

Jn einer am Montag in Königsberg i Pr abgebaltenen
ehr zahlreich beſuchten Provinzial Verſammlung des

undes der Landwirthe hielt der Vorſitzende des Bundes
Herr v Ploetz eine Rede gegen den Handelsvertrag
Zwei Reſolntionen wurden nach lebhafter zum Theil ſtürmiſcher
Debatte angenommen v der erſten wurde erklärt daß Graf
Dönhoff durch die Verſammlung am letzten Freitag nicht ſeines
dem Bunde der VLandwirthe gegebenen Wortes gegen den Vertrag
zu ſtimmen entbunden werden konnte Nach der zweiten Reſo
lution ſoll der freikonſervativen Oſtpreußiſchen Zeitung, falls
ſie nicht wie früher die agrariſchen Jntereſſen vertritt die Unter
ſtützung des Bundes der Landwirthe entzogen werden

b Hannover 6 März Der land und forſtwirthſchaftliche
Provinzialverein hat in ſeiner unter dem Vorſitz des Reichstags
abgeordneten Grafen Bernſtorff zu Uelzen abgehaltenen General
Verſammlung ſich gegen den Geſetzentwurf über die Landwirth
e gnen erklärt wie das auch bereits der Centralausſchuß
er königl Landwirthſchaftsgeſellſchaft in Hannover gethan Man

befürchtet durch die Landwirthſchaftskammern eine Zerſtörung
unſerer ſeit 30 Jahren beſtehenden landwirthſchaftlichen Vereins
organiſation bezweifelt auch die Leiſtungsfähigkeit der Kammern
und ſindet die dafür aufzubringenden Beiträge zu hoch

OeſterreichUngarn
Die Handelsbeziehungen zu Rußland

Wien 6 März Telegramm Den Parlamenten in
Wien und Budapeſt iſt ein Geſetzentwurf zugegangen durch
welchen die Regierung zu einer proviſoriſchen Regelung der
Handelsbeziehungen mit Rußland bis Ende d J ermächtigt
wird Hierans müßte man ſchließen daß die zwiſchen
Oeſterreich und Rußland ſchwebenden Verhandlungen wegen
Abſchluſſes eines Handelsvertrages nach dem Muſter des
deutſchruſſiſchen Vertrages auf Schwierigkeiten geſtoßen ſind
und zunächſt Ausſicht auf einen Abſchluß nicht bieten
e

Halle und Amgegend
Halle 7 März

Rudloff eontra Wörmlitz j Jn der Verwaltungs
ſtreitſache des Herrn Amtsvorſteher Rudloff gegen die Land

Wörmlitz wegen Ausſcheidung aus dem Gemeinde
zirke und Bildung eines ſelbſtändigen Gutsbezirks iſt Termin

auf den 9 März vormittags 11 Uhr zur öffentlichen münd
lichen Verhaudlung in dem königl Landrathsamt hierſelbſt
Lniſenſtraße 7 anberaumt

Zugverbindung Leipzig Halle Hannover
Man ſchreibt uns Jn der Sitzung des Bezirkseiſenbahnrathes
der Königl Eiſenbahndirektion Magdeburg wird auch ein Antrag
auf eine erhebliche Verbeſſerung der Verbindung Hannover
Halle Leipzig zur Verhandlung kommen Die Zugverbin
dungen auf der Linie Leipzig Halle Halberſtadt
Goslar Hildesheim Hannover ſind ſehr mangelhaft
und bei dem regen geſchäftlichen Verkehr den die an der Strecke
liegenden Städte mit einander unterhalten dringend einer Ver

ſerung bedürftig Es beſteht nur eine einzige Schnellzug Ver
bindung und zwar ab Leipzig 1258 an Hannover 551
Hannover kann vor Mittag nicht erreicht werden und ſo iſt es erſt
nach Tiſch möglich Geſchäfte zu beſorgen da die von Halle
kommenden Perſonenzüge in Hannover erſt um 1222 bezw 476
eintreffen ſo daß es auch unmöglich iſt noch an demſelben Tage

in die Heimatb zurückzukehren da der einzige Schnellzug 1 und
J einzige Perſonenzug 489 nachmittags von Hannover abgehen

yr 550 früh iſt es überhaupt nicht möglich von Hannover fort
kommen und es braucht deshalb dieſer Zug der 128 in Halle

trifft bis dahin 7 Stunden und 5 Minuten Uns ſcheint dieſer
ntrag der übrigens Ausſicht auf Annahme hat ſehr praktiſchmüßten dazu die Sommerfahrplanzüge 234 ab Halle und 241
Goslar ausgebildet werden wenn auch vermieden werden

muß daß der Zug 241 in Sandersleben den Anſchluß an Frank
t a M und in Halle den Anſchluß an Bayern verfehlt

Vermißt Ueber den Kaſſirer der Cröllwitzer Aktien
Papierfabrik Herrn Otto Fehmel der wie wir ſ Z meldeten
am 22 Febr d J ſeinen Wohnort verlaſſen hat liegen leider
noch immer keine Anhaltepunkie vor welche auf ſeine Spur
führen könnten Die Ermittelnngen haben bisher nur folgendes
ergeben Herr F iſt am 22 Febr früh nach Leipzig gefahren
aber ſchon gegen 11 Uhr vormittags nach Halle zurückgekehrt und
ſoll dann am Abend gegen 8 Uhr in einem Wagen der elektriſchen
Stadibahn in der Richtung von Halle nach Wittekind in der Nähe
der Kaſerne geſehen ſein Es iſt daher mit großer Wahrſchein
lichkeit anzunehmen daß er da Veruntreuungen nicht vor
liegen in einem Zuſtande hochgradiger Erregtheit aus dem
Leben geſchieden iſt Sollte der Vermißte gleichwohl nach dieſer
85 irgendwo geſehen ſein oder ſollte jemand über deſſen Ver

leib etwas wiſſen ſo bittet man hierauf bezügliche Mittheilungen
dem Schulzen Amt in Cröllwitz bei Giebichenſtein recht
bald zukommen zu laſſen Er war ein Mann annähernd 49 Jahre
alt von mittlerer kräftiger Figur mit blonde Vollbart und trug

e et da r e glatten Winter Uebereiſen Füzhut goldermit Medaillon s goldene Uhr und goldene Kette
e

Gerichtsverhandlungen

Halle 6 März Schwurgericht Brandſtiftung als
Unfug Meineid Jn heutiger Sitzung wurde zunächſt eine
Strafſache vorſätz liche Brandſtiftang hetreffend erledigt

er 33jährige Arbeiter Heinrich Karl Mucke aus Gieaus les gebürtig ein er unbeſtrafter Mann
und Vater von 7 Kindern ſchuldig gnge hatte Der Angeklagte
war geſtändig am 1 Oktober v J Dankfeſtſonntag in etwas
angeheitertem Zuſtande eine auf dem Domänenacker des
Amtsrathes Wilhelm Nagel errichtete Feldhüterhütle ange
zündet zu haben ohne daß er heute W einen VeLegorunt dafür angeben konnte Die zerſtörle Hütte hat nur
einen Werth von ungefähr 6 M Shate Neben der wegen vor
ſätzlicher Brandſtiftung geſtellten uldfrage wurde auf Antrag
der Vertheidigung noch eine Frage betreffs groben Unfugs
geſtellt welch letztere die Geſchworenen bejahten Der Angeklagte
wurde ſodann dem Strafantrage gemäß zu 6 Wochen Haft dem
höchſten zuläfſfigen Strafmaß für die Uebertreküng ver
ürtheilt Die zweite Sache betraf eine Anklage rn wiſſent
lichen Meineides in 2 Fällen Angeklagt war die verehelichte
Dreher Emma Otto geb Zillich aus gebr 51 Jahre alt
aus Magdeburg gebürtig bisher unbeſtraft Die Angelegenbeit
liegt 2 Jahre zurück und hat bereits das Schöffengericht in Merſe
burg am 23 Juni 1892 und in der Berufüngsinſtanz am 25 Aug
1 die Strafkammer in Halle beſchäftigt J einer Privatklage
des Tiſchlermeiſter Schräbel gegen Frau Kupferſchmied Lang
bein beide in Merſeburg wegen Schimpfereien ſollte die Otto der
damaligen Angeklagten beim Schöffengericht durch eine beſchworene
Ausſage zur Freiſprechung verholfen haben während in der Be
rufungsinſtanz wo Frau Okto ihre frühere Ausſage wiederbolte
durch andere Zeugen in beſtimmteſter Weiſe dies Zeugniß als un
glaubwürdig hingeſtellt wurde Frau Otto erklärte jetzt trotzdem
ihre Ausſagen ſeien richtig die ſie belaſtenden Ausſagen der anderen

e verwechſelten die Vorgänge indem ſie einen ganz anderen
orfall umfaßten als jenen auf den ſich ihr Zeugniß bezogen

babe Die Schuldfragen bezogen ſich auf wiſſentlichen Meineid
und auf Antrag der Vertheidigung auf fahrläſſigen Falſcheid Zur
zweiten hre age kam die Nebenfrage in Betracht Konnte
die Angeklagte durch Angabe der Wahrheit bei ihrer zweiten
Zeugenausſage ſich ſelbſt eine Verfolgung wegen eines Verbrechens
des Meineides zuziehen da dieſer Umſtand bei Meineiden

einen Strafmilderungsgrund bildet Der Staatsanwalt beantragte
Schuldigſprechung wegen zweifachen Meineides im 2 Falle unter
Bejahung der den Strafmilderungsgrund enthaltenden Nebenfrage
Vom Vertheidiger wurde bervorgehoben daß die Angeklagte als
Zeugin lediglich über einen inneren Vorgang ihrerſeits etwas be
kundet habe das Nicht hören von Schimpfereien worüber
doch andere Leute nichts wiſſen könnten Der Fall liege ſo daß
auf Freiſprechung der Angeklagten erkannt werden könne es ſei
kein Beweggrund erſichtlich den r Otto zur Begehung eines
ſo ſchweren Verbrechens eines Meineides gehabt haben könne
Der Staatsanwalt erklärte dagegen das Motiv der Angeklagten
ſei in der Freundſchaft derſelben zu der erſten Beklagten und der
Abneigung gegen die Frau des damaligen Klägers zu erblicken
Nach halbſtündiger Berathung der Geſchworenen verneinten
dieſe ſämmtliche Schuldfragen und demgemäß erfolgte Frei
ſprechung der Angeklagten ſowie deren Entlaſſung aus der

a ft
Heute Mittwoch kommt zur Verhandlung die Straffache wider

1 die verehel Dienſtknecht Dorothee Korte geb Appenroth ans
Eisleben wegen wiſſentlichen Meineids und ſchweren Diebſtabls
und 2 den Fuhrmann Wilhelm Kleinig aus Delitzſch wegen
wiſſentlichen Meineids und Urkundenfälſchung Am Donnerstag
wider den Dienſtknecht Franz Steffen aus Klitzſchmar wegen
verſuchten Mordes

Halle 5 März Schwere Körperverletzung Be
rufung Diebſtahl Der Grubenarbeiter Jakob Kubigczyk
aus Bitterfeld 29 Jahre alt aus Horyn im Poſenſchen gebürtig
und ſchon mehrfach wegen Körperverletzung vorbeſtraft ſtand
unter der Anklage zu Grube Hermine bei Bitterfeld in der Nacht
zum 14 Jan d J den Arbeiter Joſef Urbaniak dermaßen miß
handelt zu haben daß derſelbe durch die ihm zugefügte Körper
verletzung dauernd entſtellt iſt Jn jener Nacht gerietben dieBeiden in angetrunkenem Zuſtande in Streit in deſſen Verlaufe

Kubiaczyk einen Feuerhaken ergriff und damit auf Urbaniak
nachdem er denſelben auf den Hof geſchleppt hatte in ſo roher
Weiſe und ſo lange losſchlug bis dieſer beſinnungslos liegen
blieb Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre Gefängniß
Der Angeklagte wurde in Haft behalten Der Seifenfabrikant
Hermann Kayſer hier war am 26 Jan d J vom hieſigen
Schöffengericht zu 9 M Geldbuße event 3 Tagen Haft verurtheilt
worden wegen widerrechtlicher Vorenthaltung einer Quittungs
karte Auf die gegen dieſes Urtheil eingelegte Berufung erfolgte
heute Freiſprechung weil Kayſer nachwies daß die Karte damals
ſich bei der Polizei zwecks Reviſion befunden hatte Der
Arbeiter Paul Brade aus Landsberg 40 Jahre alt und ſchon
vielfach vorbeſtraft betrat am 5 Febr d J das Haus Große
Märkerſtr 14 um daſelbſt zu betteln Er gelangte dabei in ein
offenes Wohnzimmer des Kaufmanns Tiſchbein und da gerade
niemand im Zimmer anweſend war eignete er ſich ein frei am
Thürpfoſten hängendes Jacket des Tiſchbein im Werthe von etwa
40 M an und wollte ſich damit entfernen Der Beſtoblene
welcher ſich im Nebenzimmer befand hatte jedoch das Geräuſch
gehört und faßte den Dieb noch auf dem Treppenflur ab
Brade wurde zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Berlin 6 März Betrug Der raffinirte Betrug gegen
den Abg Rechtsanwalt Albert Träger von welchem wir in dieſen
Tagen ausführlich unter Vermiſchtem berichteten kam geſtern
vor dem Landgericht I zur Verhandlung Der Kanzliſt Adolf
Lefkowsky und deſſen Sohn der Expedient Max Lefkowsky
der wegen Diebſtahls Urkundenfälſchung und Betrugs
mit zwei Jahren Zuchthaus Ehrverluſt und Polizeiaufſichtvorbeſtraft iſt und eine Zeit lang bei dem Rechtsanwalt Träger

als Kanzliſt beſchäftigt war ſtanden unter der Anklage den ge
nannten Rechtsanwalt um 7000 M betrogen zu haben Die
beiden Angeklagten beſtritten mit dem Petruge gegen Träger das
Geringſte zu thun gehabt zu haben doch vermochten ſie gegen die
Rekognition des alten Lefkowsky durch den Buregauvorſteher und
den Droſchkenkutſcher des Herrn Träger nichts auszurichten
Der Angeklagte Max L wurde wegen eines früheren Flucht
verſiches gefeſſelt in den Gerichtsſaal gebracht Staatsanw
Kanzow hielt beide Angeklagte für ſo gefährliche Menſchen daß
er keinen einzigen mildernden Geſichtspunkt herauszufinden ver
mochte Der Gerichtshof verurtheilte Max L zu 7 Jahren
Zuchthaus Adolf L zu 4 Jahren Zuchthaus und Ehr
verluſt auf gleiche Dauer

L Leipzig 6 März Soldatenmißhandlungen Zur
Zeit der letzten Reichstagswahlen waren in der zu Erfurt er
ſcheinenden ſozialdemokratiſchen Thüringer Tribüne verſchiedene
Artikel veröffentlicht in denen Soldatenſchindereien und
Soldatenmißhandlungen aufgedeckt und mit allen Neben
umſtänden ausführlich dargelegt waren Wegen zweier dieſer
Artikel war durch die Strafkammer Freiſprechung der beklagten
Redacteure erfolgt weil der Wahrheitsbeweis erbracht ſei Gegen
die Freiſprechungen legte die Staatsanwaltſchaft Reviſion ein
dieſelbe wurde aber vom Reichsgericht verworfen

Stettin 6 März Die in dem in voriger Woche vor dem
r Landgericht verhandelten Fahrkarten Schwindel

Prozeß angeklagten Bahnſchaffner Hackbarth Krückow Zehm
Seidel Vorhaben Hackſtein Mau und Schulz wurden heute
vormittag unter Annahme mildernder Umſtände zu Gefängniß
ſtrafen von 14 Tagen bis 9 Mongten verurtheilt Die Ver
urtheilten hatten anf der Bahnſtrecke Berlin Stettin Paſewalk
Stralſund an den Kriminal Kommiſſar Zillmann und den
Kriminal Schutzmann Winter aus Berlin gebrauchte Fahrkarten
gegen ein Trinkgeld zur Benutzung abgegeben

K Deſſau 5 Mär n Am heutigenTage verhandelte das Schwurgericht gegen den Schneider
meiſter Remigius Wörner von hier wegen vorſätz
cher Brandſtiftung Der aus der Haft vorgeführte

33 Jahre alte und bisher unbeſtrafte Angeklagte iſt geſtändig

Das Feuer konnte ſ Zt durch die bherbeigerufene frelwie zuoch im Entſtehen An werden z Ige
eklagte wird zu 3 Jahren Zucht haus und 5 Jahren Erberiuſt verurtheilt

Probinzial Nachrichten
WMagdeburg 6 März Konkurs Stundung

Aasjäger Skatkongreß Brennender Eiſenbahnwagen Bei dem Konkürſe des Banunternehmers Friedr
Haertel gelangen 27 Häuſer darunter auch das große Hotel

Ma debngget Hof zum Zwangsverkauf Der Baumeiſter
Banſe Beſitzer des atkartig eingerichteten Café Hohenzollern
d ſeitens ſeiner Glänbiger eine Friſt von 3 Jahren erhalten

in Randauer Jagdrevier fand man 12 Rehe todt inSchlingen Einer der Aasjäger wurde abgefaßt Der geſtrige
Skatkongreß in Gommern war er zahlreich beſucht Außer
den Geldpreiſen hatte der Ausſchuß einen Ehrenpreis in Form
einer Standuhr Werth 130 Kommerzienrath Allendorf
Schönebeck ein Bierſeidel Brauereibeſitzer Döring Gommern
einen Humpen und Bierverleger Jacobs Magdeburg eine Bowle
geſtiftet An jedem Tiſche wurden 80 Spiele geſpielt nach deren
erſter Hälfte 10 Stunden eine Pauſe von Stunde ſtattfand
Das private Spiel durfte von bis 1 Pf Point geſpielt werden
Null wurde mit 24 Grand aus der Hand mit 20 Null ouvyert
mit 48 Grand tourné mit 12 berechnet Den 1 Preis von
100 M errang Gutsinſpektor KaufholzPöthen b Gommern
Nach dem Turniere folgte ein gemeinſchaftliches Mahl das in
ſchönſter Weiſe verlief Sonntag abend gerieth ein Wagen des
um 11 Uhr hier eintreffenden Zerbſter Eiſenbahnzuges in der
Nähe des Herrenkrugs in Brand ſo daß der Zug auf der Elb
brücke zum Halten gebracht werden mußte Den Schaffnern ge
lang es bald das Feuer zu dämpfen

O Wittenberg 6 März GrundſtücksentwerthungDas Geſellſchaftshaus mit Reſtauration Sommer und Winter
theater in der denkbar günſtigſten Geſchäftslage wurde heute in
Jahresfriſt zum zweiten male im Zwangswege verkauft Bau
kier Fiſcher kaufte das Grundſtück vor etwa 12 Jahren für
90,000 M und verbaute darin 30,000 bis 40,000 M Als Fiſcher
vor zwei Jahren in Konkurs gerieth figurirte das Grundſtück in
der Maſſe mit einem Taxwerthe von 188,800 M Jn der erſten
Zwangsverſteigerung erſtand es die Berliner Bank für 102,000
baute 12,000 M hinein und verkaufte es dann für 120,000 M
an den Kaufm Eugen Friedländer in Berlin Dieſer zog
die erheblichen Miethen des Grundſtückes ein bekümmerte ſich
aber weder um die Zahlung des Kaufpreiſes noch der Zinſen uſw
und ſo iſt es heute zum zweiten male im Zwangswege verſteigert
worden wobei es da kein anderer Bieter auftrat der Berliner
Bank für 78,100 M wieder zugefallen iſt

S Aſchersleben 6 März Kyffhäuſer Denkmal
Krankenverſicherung Umbau Ein von den hie

Wer Kriegervereinen veranſtaltetes Konzert zum
eſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals auf dem Kyff

häuſer ergab einen Ueberſchuß von 473 M Der Betrag wurde
der Geſchäftsleitung des Denkmal Baues zugeführt Die Mit
glieder der hieſigen Allgemeinen Ortskrankenlaſſe
werden ſich demnächſt mit der Frage der Familienkranken
verſicheru beſchäftigen Es iſt ſeitens der Arbeitnehmer
mehrfach der Wunſch laut geworden die Verſicherung auf die
Angehörigen der verheiratheten Kaſſenmitglieder auszudehnen
Ein hieſiger Hausbeſitzer wollte die Vorderwand ſeines Hauſes
erböhen ohne eine neue Etage zu bauen Die Polizei ſchrieb
ihm hierfür eine Jnnehaltung der Banfkuchtlinie vor Dieſem
Einſpruche trat nachdem er vom Bezirksansſchuß zu Magdeburg
aufgehoben war das Oberverwaltungsgericht zu
Berlin bei mit der Begründung daß in dieſem Falle die
Frage obenan ſtehe ob Umban vorliege Dies ſei der Fall
denn die nene Mauer ermögliche auch eine anderweite Benutzung
der oberen Ränme des Hauſes

w Querfurt 6 März Kriegervereine Jn der geſtern
abgehaltenen Verſammlung der Kriegervereine von hier und Um
gegend wurde der ſchon längſt geplante Kreis Krieger Verband
dere und gebildet Zum Beitritt erklärten ſich vorläufig

Vereine

Torgau 6 März Penſionirung Nach 39ßähriger
Dienſtzeit iſt der Regimentstambour des 4 Thür Jnf Regts
Nr 72 Bühner in den Rnuheſtand getreten Eine außer
ordentliche Ehrung iſt dem verdienten Soldaten dadurch zu theil
geworden daß er von Sr Maj die Erlaubniß zum weitern
Tragen der Uniform des Regiments erhalten hat

K Bad Bibra 5 März Magiſtrat Der Mühlen
beſitzer A Zepperitz tritt als erſter Magiſtrats Aſſeſſor am
1 April aus an deſſen Stelle tritt der frühere Aſſeſſor Hr
Rentier Weylepp wieder ein

Nordhauſen 6 März Hochherzige Handlungs
weiſe Ein hieſiger Bürger hatte ſich genöthigt geſehen ein in
Konkurs gerathenes Rittergut zu kaufen um ſeine daraufſtehende
Hypothek zu retten Bald gelang es ihm das Rittergut ſo günſtig
zu verkaufen daß nicht nur das Kaufgeld und ſeine Hypothek ge
deckt ſondern noch ein Ueberſchuß von etwa 30,000 M erzielt
wurde Letztere Summe hat der hochherzige Mann den Kindern
des in Konkurs gerathenen Rittergutsbeſitzers geſchenkt

O Stumsdorf 6 März Unfall Als äuf dem Pröpper
ſchen Ziegeleigehöft en nachmittag ein Arbeiter ſeinen mit
Kohlen beladenen Wagen entleeren und zu dieſein Zwecke mit
einem Hebebaume ein Seitenbrett n wollte glitt der
Hebel ab und der Mann fiel rückwärts ſo heftig auf ein Eifen
ſtück daß er einen komplizirten Schädelbruch erkitt Erſt nach
einer halben Stunde kam er wieder zum Bewußtſein auf ärztliche
des wurde ſeine Ueberführung in die halleſche Klinik
veranla

Erledigte geiſtliche Stelle Die Pfarrſtelle zu Spröda
Diözeſe Delitzſch freie Wohnung und ca 2870 M Zwei Kirchen Bewerbungen
bis Ende März an das Königliche Konſiſtorium der Provinz Sachſen

Perſonal Chronik Die ey Diakonatſtelle zu Sand au in der
Ephorie Sandau iſt den bisherigen Diakonus in Kalbe a Auguſt Matthias

riedrich Schmidt verliehen Zu der ev Pfariſtelle zu Cobbel in der
phorie Wolmirſtedt iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Ernſt Chriſtoph

Uhl berufen und beſtätigt

8 Leipzig 6 März Zur ſächſiſch thüringiſchen
Ausſtellüng Verlags Wechſel Die Herren Bürger
meiſter 2c haben dem an ſie geſtellten Erſuchen zur Wahl eines
Komitees für die ſächſiſch thüringiſche Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung entſprochen und ſoll dieſelbe heute
abend publizirt werden Schorer s Familienblatt wird
von Nr 13 ab mit dem Verlage der Gartenlanbe E Keil s Nachf
in Stuttgart verſchmolzen Man wird ſich demnach daran

ewöhnen müſſen nahezu die geſammten hervorragenden illu
trirten deutſchen Zeitſchriften im Verlage der ſtuttgarter Union

zu ſehen der ja in den leitenden Perſonen mit E Keil s Nachf
identiſch iſt

Koburg 6 März Mord und kein Ende DieSchreckensihat gegen den Bahnkaſſirer Hellmund deren Folgen
derſelbe geſtern morgen im hieſigen Krankenhanſe erliegen iſt ohne
wieder zum Bewußtſein zurückzukehren iſt noch in friſchem Ge
dächtniß und ſchon wieder kommt das Gerücht von einem neuen
Raubmord Jn der Nähe von Schalkan iſt ein Fuhr
mann üdberfallen todt geſchlagen und ausgeraubt
worden Nähere Einzelheiten über das Verbrechen fehlen noch

Jlmenan 6 März Die frühere Preller ſche Kalt
n n iſt da Hr Dr Kramer in Miedroyvom Kauf derſelden zurückgetreten iſt von Hrn Dr Mat in

Wiesbaden übernommen
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Vermiſchtes
Jn Abbazia wird fleißig an den Vorbereitungen zum Empfange

der deutſchen Kaiſerin ihrer ſieben Kinder und ihres zahlreichen
Gefolges gearbeitet Die Eintheilung der Wohnungen iſt nun
definiliv feſtgeſeht und es wird ſchon alles an Ort und Stelle
gebracht Jn der Villa Szemere welche etwas außerhalb des
Parkes aber doch im Anſchluß an denſelben gelegen iſt wurde
r ſechs Herren des Hofſtaates Quartier gemacht Die Villa

n gioling werden die kaiſerlichen Kinder mit Lehrern Erziehern
und Wartefrauen bewohnen und die Villa Amaliag für Kaiſerin
Auguſte Victoria und den ſpäter eintreffenden Kaiſer
Wilhelm allein reſervirt Von den prächtigen Bauten der

ſammten Südbahnkolonie iſt die Villa Amalia die prunkhafteſte
uf einer ſanft aufſteigenden Erhebung des Bodens zwiſchen der

Villa Angiolina und dem Hotel Quarnero gelegen weiſt ſie
ihre breite Front dem Meere zu Eine breite Terraſſe zu der
zwei Treppenabſätze führen vermittelt den Eintritt ins Hoch

rterre über dem ſich noch zwei Stockwerke erheben Die ganze
illa hat neunundzwanzig geräumige Piecen Der Hauptanziehungspunkt derſelben ind die großen Eckräume oder Erker

welche ſich rechts und links von den drei Mittelſalons befinden
Sie ſind ganz in Glas eingebaut können aber geöffnet werden
ſo daß der Aufenthalt im Freien ermöglicht iſt Dieſe Erker ſind
pompejaniſch mit Wandmalereien dekorirt und die Glaswände

anz mit blaßgelben Seidenvorhängen verſehen durch die ſich dasKarte Sonnenlicht auf mannigfaltige Weiſe dämpfen läßt Breite

Treppen und ein die ganze Breite des Hauſes einnehmender
Korridor führen zu den im größten Maßſtabe angelegten Zimmern
deren Wände mit Goldtapeten beſpannt ſind während alles Holz
werk mit elfenbeinweißem Lack und Goldzierrath überzogen iſt
Die Parquetböden ſind mit koſtbaren orientaliſchen Teppichen ganz
bedeckt und alle Möbel im ganzen Hauſe mit Seidenbrokaten ver
ſchiedenſter Farben und Muſter bezogen Die Salons haben
Marmorkamine die Schlafzimmer elfenbeinweiße Kachelöfen in
Rococoform Es wird angenommen daß die Koiſerin die Wohnung
im erſten Stock der Kaiſer die Parterrewohnung innehaben wird
Der ſchönſte Salon der Villa Amalia iſt der ganz in Weiß und
Gold gehaltene der auf den offenen Balkon im erſten Stock geht
über welchem eine Marquiſe angebracht wird Jn der
Villa Angiolina werden ſämmtliche Räume für die ſechs kaiſer
lichen Prinzen und die jüngſte Prinzeſſin adaptirt Der große
Mittelſaal deſſen drei Glasthüren auf die Terraſſe und die breite

reitreppe münden wird als Lern und Spielzimmer hergerichtet
as Haupteinrichtungsſtück iſt ein auf dem großen orientaliſchen

Teppich aufgeſtellter Tiſch welcher ausdrücklich für die Kriegs
ſpiele beſtellt wurde Der Park welcher die Villa Amalta und
die Villa Angiolinag umgiebt und bisher die Lieblingspromenade
der Kurgäſte von Abbazia bildete muß gänzlich abgeſperrt werden
und zwar bis zum Meere herunter und die Muſikaufführungen
vor der Villa Angiolina welche den Mittelpunkt der Promenaden
des Kurpublikums bildeten werden verlegt Sie finden während
des Aufenthaltes der deutſchen Kaiſerin vor dem Hotel Kron
prinzeſſin Stephanie ſtatt und der große Muſikpavillon vor der
Villa Angiolina wird für die Prinzen als Spielplatz im Freien
adaptirt Gekocht wird weder in der Villa Amalia noch in der
Villa Angiolina die Speiſen werden aus dem Hotel Quarnero
herübergebracht Am Sonntag trifft in Abbazia Herr Wald
mann der Majordomus mit ſechs Perſonen von der Dienerſchaft
ein welche das vorauszuſchickende Gepäck mitbringen und die
letzte Hand an die Wohnungen des Kaiſerpaares und der Prinzen
legen werden

Unbefugtes Stenographiren im Theater Bei einer der
letzten Vorſtellungen von A Basso Porto im Nenen Theater zu
Berlin ereignete ſich ein Vorfall der durch ſeine Eigenartigkeit
Erwähnung verdient Jm Publikum wurde bei Beginn der Auf

ührung bemerkt daß in einer Loge des erſten Ranges ein Herr
ch eifrig Notizen machte ſo daß er bald einen ganzen Stoß be

eder vor ſich halte der immer größer wurde Vom
arquet aus hatte einige Zeit lang ein Herr den das ewige

Ranſchen der abgelegten Papierſtreifen ſtörte durch ſein Opern
glas dem ſeltſamen Treiben zugeſehen er betrat ohne viel Feder
leſen die Loge des ſeltſamen Schreibers und ergriff die auf der
Logeubrüſtung aufgeſpeicherten Blätter Ein Blick genügte ſchon
der Logeninſaſſe hatte ſich die Freiheit genommen das Stück

A Basso Porto zu ſtenographiren Der in die Löge getretene
Herr der jedenfalls ein materielles Jntereſſe an den Schickſalen
des Stückes hat ergriff mit einem kräftigen Ruck die loſen Blätter
und riß ſie in kleine Schnitzel Der unbefugte Stenograph
wie es beißt ein Schwede ſprang auf und verfchwand in
ſchleunigem Tempo ſo daß es nicht möglich war ſeine Perſönlich
keit feſtzuſtellen Da mit Schweden kein regelrechter litterariſcher
Vertrag exiſtirt ſcheint es ſich um eine Benutzung der Steno
graphie zu nicht ſehr lauteren Zwecken gehandelt zu haben

Mordverſtich im Gefängniß Jm mannheimer Amts
ghuanit verübte der wegen Straßenraubes verhaftete Adam

ickert von Steinenfels einen Mordverſuch an dem Aufſeher
Dielſche Letzterer wurde ſchwer verletzt Rickert welcher ent
fliehen wollte wurde an der Flucht verhindert

O Summariſcher Sturmbericht Ueber die Verheerungen
welche der Sturm am 12 Febr in Norddentſchland angerichtet
bringt eine Zeitung in Chicago unter dem 18 Febr einen 18

eilen langen Spezialbericht der überſetzt lauktet Großer
turm in Europa Der wilde Sturm der Anfang dieſer

Woche über Europa ausbrach demolirte überall right and lefr
ſämmtliche Telegraphen Verbindungen deren Betrieb auf dem
ganzen Kontinent unterbrochen war ſo daß die Bewohner
deſſelben wie in Schweden weil dort wenig Telegraphen gelebt
haben Luther s berühmte alte Kirche zu Wittenberg welche der
Kaiſer 1892 ausbeſſern ließ und einweihte wurde ſo beſchädigt
daß ſie ausſieht wie eine Sägemühle in Kanſas Hamburg und
andere Nördſeehäſen beſchreiben den Sturm als den ſchlimmſten
des Jahrhunderts

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung

Berlin 6 März Graf Dönhoff ſchreibt in der Königs
berger Allgemeinen Ztg gegen das Dementi der Hamburger
Nachrichten, Geheimrath Krupp habe von Schwenninger
gehört Fürſt Bismarck befürchte im Falle der Handels
vertrag abgelehnt würde einen Krieg mit Rußland

Berlin 6 März
Rektor Ahlwardt iſt heute früh aus dem Gefängniß zu

Plötzenſee entlaſſen worden Der von der antiſemitiſchen Parlei
projektirte Empfang ſowie Kommers im moabiter Schützenhauſe
konnte infolge ſchlechten Wetiers und der dadurch bedingten ge
ringen Betheiligung nicht ſtattfinden

Das Berliner Theater hat zunächſt auf ein Jahr einen
Pächter gefunden und zwar Herrn Oskar Blumenkhal

en ne ken e Matin r Stie Exploſion verurſachte Materialſchaden Manſchreibt das Attentat einem entlaſſenen Abeller zu

Leid 6 an des Wolff ſchen Bureans
eipzig 6 März Das Reichsgericht hob heute auf die Re

ziſion des Skaatsanwaltes das vom Landgerichte We I gegen
n ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten prakt Arzt D Zabhdeck

v 31 Febr 1893 e iekdee auf Die Anklage war wegen
leidigüng der Reſerveoſfizire der Armee erhoben worden

Bern 6 März Der Bundesrath verharrt in einer an
die italieniſche Regierung gerichteten Note darauf daß die
Streitfrage zwiſchen Jtalien und der Schweiz betreffend die
Zahlung der italieniſchen Zölle in Metallgeld
einem Schiedsgerichte zur Entſcheidung unterbreitet werden ſoll

Jm Abgeordnetenhauſe legte die
erklärung zu dem internationalen UeberWien 6 W

a

über den Eiſenbahn
Regierung die Zu
einkommen vom 14 Okt 1
frachtverkehr vor

Paris 6 März
15 d vertagen

Paris 6 März Jm Laufe des Vormittags wurden bei
13 Anarchiſten Hausſuchungen vorgenommen 10
Anarchiſten wurden verhaftet

London 6 März Eine Verſammlung von Libe
ralen und Radikalen faßte eine Reſolution in der der
Rücktritt Gladſtone s bedanert und das Vertrauen
ausgeſprochen wird daß Roſebery alles thun werde um
das Programm von Newegſtle durchzuführen und den Kampf
gegen das Ob erhaus aufzunehmen

Rom 6 März Der Papſt empfing den deutſchen Bot
ſchafter in Wien Prinzen Reuß

Handel Gewerbe und Verkehr
Weissenfels 6 März Der Weissenfelser Bankverein

erzielte im verſlossenen Jahre bei einem Umsatze von 24 Mill M einen
Reingewinn von 51,539 AI aus dem 8 Proz Dividende gezahlt werden
Der Reservefonds enthält 121,932 M Das bis jetzi cingezahlte Aktien
kapital umfasst 450,000 AI

Die Anhalt Dessauische Landes bank erzielte in 1893
632,966 A Reingewiun 1892 6345,721 AM nachdem die schon früher er
wähnte notbleidende Forderung von 49,888 A vollstüändig abgeschrieben
ist Von den übernommwenen Gütern ist eines verkauſt worden bei
einem andern hofft die Verwaltung keine Verluste zu erleiden In
Breslau wurden Grundstücke mit 22/,058 M Buchgewinn verkauſt wo
von 152,058 M auf ein neu gebildetes Dispostionsfonds Konto übertragen
sind Die Aktionäre erhalten 7 Proz i892 7 Proz PDividende

Am 24 März soll eine Generalversammlung der Stettiner
Portland Cement Fabrik beschlicesen dass der seit 1835 an
gesammelte Extrafonds von 525,000 AI zum Aktienkapital zugeschlagen
wird Auf je 2 alte Aktien zu 1000 M soll eine neue verabfolgt werden
zu 10 0 AI auf welche die Einzahlung als durch Verrechnung wit dem
verhältnissmässigen Antheil an den Fonds geleistet gilt

Dividenden Die Verwaltung der Preussischen Boden
kredit Aktienbank wird voraussichtlich 9 Proz Dividende 1892
7 Proz vorsehlagen Der Aufsichtsrath der Kreditanstalt für
Industrie und Handel in Dresden beschloss nach sehr reichlichen
Abschreibungen der Generalversammlung eine Dividende von 9 Proz in
Vorschlag zu bringen Die Aussichten für das laufende Jahr eind sehr
gute und es ist mit Bestimmtheit trotz des erhöhten Aktienkapitals auf
eine bei weitem höhere Dividende zu rechnen wenn die Werke sonst
von Unfällen verschont und die Schifffahrt nicht behindert wird

Die Kammer wird ſich gegen den

Zahlungs Einstellungen

Amts Sägaä ges zeNamen Wohnort S s 85 25n get ie
H Gacde Co Puttbus Bergen a R 26 2 29 3 24 3 4
M Kurzezunge Ktm Koschmin Koschmin 28 2 29 3 4 4
Joh Laabs Kfm Fischau Marienburg 28 2 16 4 21 3 25 4
M Katz Kfm Spandau Spandau 3 18 4 29 3 5Eduard Böhm Mühlen Dittmanns Walden
besitzer dorf burg 28 2 26 4 22 3 11 5Heinr Witt Kfm Kiel Kiel 28 2 12 5 29 3 24 5

Herm Tettenborn Kfw Quedlin Quedlin
burg burg 3 4 21 3 18 4Karl Tietz Kfm Strausberg Strausberg 28 2 26 4 20 3 19 4

G Hagelberg Kfm

Nachl Zerbst erbet 3 o
Wanren und Produktenberichte

Getreide
Lelpzig 6 März Weizen per 1000 kg netto in ländischer 12

144 A bez u Br do auslündischer AMatt Roggenper 1000 kg netto inländ 120 125 A bez u br do aus
ändischer Natt Gerste per 10009 kg netto Braugerste 160

180 M bez u Br Hafer per 1900 kg netito inläündischer 150 165
M bez u Br feinste über Notiz do ausländischer 159 165 bez u Br
feinster über Notiz

Bresluu 6 März Roggen per März 117,90 per April Mai 123
8lettin 6 März Weizen loco vwnveränd 133 00 137 0 per

April Mai 138,50 per 5lal Juni 141,50 Koxxwen i unveränd 114
117 per April Mai 120,25 per Mali Juni 123,00 lomm Unifer loco
135 144

Wiren 6 März Weizen per Frühjahr 7,41 Gd 7,06 Br per Mai
Juni 7,49 Gd 7,531 Rr per IIerbst 7,66 Gd 7,71 Br Koxgen per
Frühjahr 6,06 Gd 6,03 Br per AMlui Juni 6,19 Gd 6,21 Br IIafer
per Vrühjahr 6,89 Gd 6,91 Br

Pest 6 März Weizen behauptet per Frühjahr 7,24 Gd 7,25 Br
per Herbst 7,00 Gd 7,61 Br Iluter per Frühjahr 6,74 Gd 6,77 Br

Amsterdam 6 März Weizen per März 143 per blai 146
Roggen per Slärz 106 per Mai 198 per Juli per Okt 112

Kaftese,

Hamburg 6 März Bericht der Ilamb Firma Joswich u Comp
Kaffee good average Santos pr März e2 pr Mai 80 pr Sept
77 per Dez 73 Kuhig

Mavre 6 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburgen
irma Peimann Ziegler Co Kaffee good avernge Santos per

März 102,00 per Mai 190,00 rer Sept 95,75 Kaum behauptet

Spiritus
Leipzig 6 März i unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 A Verbrauehsabg 50,40 A do mit 70 l 30,75 M G
Breslau 9 März Spiritns per 100 l 109 x d0 51 Ver

vurauehsnbgaben por Alärz 48,00 do do 70 A Verbraucheabgaben per
März 28,40

Siettin e März Spiritus Ioco behauptet mit 70 M Kousumeteuer
29 per e 39,00 per Sept Okt 31,80

Poseu,6 März Spiritne foco ohne Fass b0er 47,50ohne r n Matter o SoParis März Anfangsbericht Spiritus ſest per März37,00 per April 57,25 per Alai Aug 37,75 e Sept Dez 3775

HRHülsenfrächte
Leipzig 6 März Mais per 1000 kg neito gmerikanischer 116118 M bez u Br rumünieoher a Donau 116 118 M bez

u Br do ungariseher
Wien 6 März Mais per Mai Funi 5,29 Gd 5,31 Br
Pest 6 März Anis per Alai Juni 4,69 Gd 4,90 Br

Petroleum
8tettin 6 März Loco 8 80
Bremen 6 März Börsen Schluss Berleht Raltinirtes Petroleum

Oſhz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still Loco 4,85 Br

Oelsaaten Oele Fottwanren
Leipzig 6 März t per 1000 kg netto Rapskuehen

per 100 kg netto m Rüböl per 100 kg netto ohne Fass flüssiges
44,60 A Br gefrorenes Geschäſtslos

Breslau V März Kübhl per März 6,50 pr April Alai 47,00
Kölu 6 März Küböl loco 49,0 per Ala 47,50
8lettin 6 Mürz Rüböl loco still per April Mai 44,00

per Sept Okt 44 50
Pest 6 März Kohlraps per Ang Sept 12,0 12 05
Varis 6 März Anfangsbericht Käühöl fest per März

59,75 per April 69,90 per Mai Aug 65,00 per Sept Dez 62,60
Motalie

GOlasgow 6 Aüärz Anfaungsber
warauts 43 h Stetig

Robeisen Aixed numbere

Wolle Baumwolle
Lelpelg 6 Aärz Kammzug Torminhandel Ia PhaiaGrundmigter B per März 8,85 per April 3,85 per Mai 8,37 per

Juni 8,42 per Juli 8,46 per Aug 3,47 per Sept 8,50 per

Dad Sinais Ria Anſ
Bairische Anleihe

Aeininger 7 Lose
Oldenb 40 Thlr Loose 3

Braunschw 20 Thlr I ſſos ob
Köln MMind Pr Anth 3 131,75b
Ilamb 50 Thlr Loose 3

AusläAndisgohe Fonds

Berliner Börse vom 6 März
Brgänzungs Kurslieste zu den telephonisch übermitteolten

Notirungen im gestr Abendblatt
Dentsohe Fonds u Staatapap Mosco Rjäsan

Barletta 100 Lire ILoose
Freib r 15 Fr Loose

II

Mexikaner Anl à 100
do à 20Oesterr 16860 er Lose

Rumän 5 Anl 81 d
Russ Främ Aul 1864
do do 16866

Türkische Anleihe
do Administr
do 400 Fres Lose

Ungarische Gold A
do GOrundentl Obl

Tür Tab R A abg
Deutsche Hypoth Pfandbriefe
Anhalt DessauerPlfdbr
G Gr K B IV rz 110
do V r 100do VI rz 100do VII unkb b 1903

Deuts Grundsch Obl
do do V VIDeuts Hyp B Pldbr

Iamb Uyp rzhb à 100
do unkdb vis 1900

Mecklb Hyp W Bank
do doMeininger Parido II unkdb bis1900

do Präm Pfdbr
Nordd Gr Cred Pldb
Pomwm Hyp B III IV

neue rz 100
do VI b 1900 unkP C PId4 I II r 110

do III V u VI rz 100
do XIII rz 100Pr Centrb Pfdb rz 100

do do 1890do doPr IIp A B VII XII
do do XV XVIII

unkündb bis 1900

Bisenbahn Stamm Aktien

IIalberst Blankenb
Ital Meridional Eb

Buschtiehrader B 10

Jura Simpl kv Westh 0 64,756b

Denutsche Eisenb Stamm
Prioritäten

Breslau Warschau

AMarienb Alluwkaw
Ostpreuss Büdbnlim

SaulbahnWeimar Gera
a 99 25
32 91 10

Ausländ Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Uagar Gualiz gar
Iial Meridiouaux
do Alittelmeerhb stfr h 105 60b2

72,40b2

Deutsche Risenb Prior OblIig

do V 1890
Ostpreuss Südbahn
Sa bahn J
Weimar Geraer
Werrabahn

Maiuz Ludw 75 76 781 4S

3

4

4

99,100
104,406

95,800

101,406

Bisenb Prior Obligationen
Ital His Obl v St gar
do Mittelmeerb stfr
Lemberg Crernowitzer
Oest Frau Stnatsb alte

do EKrxyiuguugsn
do Gold Pr

Oesterr Lokalbahn
do Nordwestbahn

Südöster Bahn omb
do Obligationen

Ungar Nordostbahn
do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark Asow Obl

O

Kursk Kiew 9Alosco Kursk

Zt
3 88ehs KRent Anl

3 do 13 do
30 Zinuteanl 1855
3

3 e Iandrentenbr
Div
h

20
7

8201

10 do10 I
6

0

do

Grax Köllgeh
8anlbahn

o Weimar OGera
o Werrabahn

Div
s

2 t
2 I

Div
8

Dux Bodenb I
do

4 h Sächs Bank

6 Zwiekauer
Div Ind Aktien

o D W M Sonde
4 h Geraerd ultesp uu eg 8ohbu

o

Umsata 80,000 kg 2

Gnaliz K Ludw B

do B

Bank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpa 174,500

Stier Vorz A

Germanis Sehw

HUallesohe Str B
Kotte ba G Akt
Kärhisd Tnekerfb

80,90ba6
92,750
86,306
83,700

102,008
100,600
104,90ba6
61,400

101,106
103,60 be

98,60
104,256

97,006
97,00b
98,00 b

500

Tulr
o0do 67 kv 4 j500 100,4 60

600

B

t A

7 Dresdener Bank
5 Gothaer Privathb
6 Leipziger Bank
4 Weimar B abget

Pr
Stamm Prior

G Chemn Werksr A
Fabr Zimmerm

10 Cröllw Papierfabr
49 do Sehldvsehr

3 Dörstewitz Rattim
r

W

91,600

86,950
66,950
86,950

93 ,906

96,800

Bisen ba estamm AKt
Altenburg Zeitz
Aussig Tepl 500 fl
Böhm Westb 89
Buschtehrad Lit A

304,000
193,000
213,250

222,00b0
104,756
126,250

28,2560
16,50b20
589,000

Bisenb St P AKs
Altenburg Zeitz

108,000
108,000

144 000

112,006
131,00ba0
117,506

84,900

und

109,500
130,500
100,000

56,750

62,000
103 000

108,250
96 00
62,780

197,500

103 0baB

4 99,25b204 105s 200 Mosco Smolenek 5 103,40
4 107,400 Rjüsan Koslow 4 097,80b20

BRjaschk Morczanek 65 104,000
Rybinsk Bologoye 5 97,400

129 751 uss Südwestbäha 4 99,006
26 dort ranskaukasische 3 84 60126,508 Warschau Wiener 10e 4 101,006

t

T orthgyn Pagi bieſee 6 325
6 25i z iss

a s 2006 61 o I8 Louis u S Fr rz o 6
s 61 400 do do do 5 7400rz S s n vor166,00 Portug Eisenb O 1686 46,75620
s 154,506 x v o bSerb Eis IIyp Obl A 569,250
s 557 do Lit B 5 56,700105,80 T

102 75b Bank AXtten
4 Bank d Berl Kassenv 4 128 800
Sie Perliner Handels Ges 6 139,905

rn 7ob Goth Kredit Ges 80 h
4 1101,905 Danziger Privatbank T
3 99,250 Deutsche Grundschuld 6 117,75
3 i 95,000 Essener Kredit 7 l129,606
4 102,500 Hamburg IIypoth B 8 I140,00b24
4 108,006 Hamb Com u Disc 4 Io2,600
4 101,00ba0 e Vereinsb 5 100 25622
4 102,50ba6 Leipziger Bank 6 I30,806
4 102,50b26 becker Kommerzb 6 118,008
4 101,00b2 Nordd Grund Kredit 1 95,300
4 02,75b24 jor o Industrie Aktien
8 77 113 Tt 1co A G k Anilinkabr 9 173 696202 o o Archimedes 5 686,90b204 1102 80b2

28 006 Bauges Berl Charlbg 7,91 810b2604 128 b4 100,75b20 B Wilmersd r 13300
urar

4 101,000 Omnibus Gesellschaft12 218,7s1
4 102 so Braunschweiger Jute 6 121 ob
s 115 900 Batzke Metallindustr 2 22,5020

s 107 506 h k 772Chem Fabr Sechering 260e Dessauer Gas 10 172,7514 13520rcliwerteld Farbentabr 18 245 St
3 97,00b26 Erdmanusdort Spinn 5 90 00b26

2 101 ooo Harburg Wien Gummi 28 287 00b
Keyling Th Eiseng 5 1I111 50

02 80da4 F aeloce Ital DLudw Löwe Co 18 274 75b26
Mlälzerei Wrede Ah 66,006
Magdeburger Baubank 2

5 Nordd Eiswerke 369,50b20
erdebahn Ges
Breslauer 7 I124,250r h 11 163,00620Ver Köln Rottw Pulv 11 i 155 40626010826 ViIhelmehütte b 58,00 de

Dortmund Gronau B ab 17 73020 Auekerfabr Vraustadt o 129,00620
,75ba

5 I15,25b6 Bergwerks u Hütten Ges

Baroper Walzwerk
Berzelius
Cousolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkireh Gussstah

do

do doHugo Bergwerk

Kattowitzger
Königin Aarienhütte
König Wilhelm eonv

do St Pr48,00 b Leopoläsgrub Edderitz
Rheinische Stahl Iit C

Georg AMarien S3 A
St Pr

Harzer EKisenw konv
St Pr

Inowrazlaw Steinsalzh

0

15
12
r

j

d

o l J

10
3

8

Anhalter Koblenwerkes 4he
61,00b26

121,252
168 09 b

39,75120
149,60w20

64,890
71,20B

23,00B
141,00b2B

42,75 b
138,50b46
59,75b2B

106,70 b

80,00b
149,50b20

Oblig v Indust u Bergw Goes

Aschersleb

laurahütte
Naphta Obligationen

v Tiele Winkler

Zooloxischer Garten

Leipziger Börse 6 März
Al Zt

4 Maunsaf Gew 18682

4 do 16794 do Em 1875
4 I pr Sladtobl 1684

a do 1876z Altb Tandoblig

h do do
Oiv

11 do Malzt Se
o I Alonsfelder K

Solbrig

Allg Elektr Gesellsch
Kaliwerke 5

Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas
Dortmunder Vnion
Gr Berl Plerdeb I u II 4
Hamb PVacketfahrt

Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind

Westf Gruben Verein 5
c 5

A

500

1009
5000

5 Leipe Banbank
10 do Bierb Reudn

v Riebeck Co

5 h hkeud
u Xxe

p St M
4 Sächs Kammg Sp

4

5

ſo do108,50b2B

110,006
102,2564
100,1064

a 104,256
s 101,756
4

4 102,900
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Arbeiterl Handwerker Bürger
Der vergangene Winker in welchem auf faſt allen Plätzen ein andauernder Arbeilsmangel herrſchte hat viele Geſchäfte brach gelegt und dadurch eine große Geldknappheit hervor
Die Läger in den meiſten Geſchäften ſind mit Waaren überfüllt während die Paarmittel allenthalben knapp geworden ſindUm mit meinen großen WaarenVorräthen zu räumen ſehe ich mich veranlaßt in

Hall e Große Ulrichſtraße 5S Rieſt en Inoverkanf veinen

von

fertiger Herren und Knaben Garderobe
zu veranſtalten

Ein Ausverkauf in dieſer Größe und Gediegenheit hat in Halle noch nicht ſtattgefunden

gerufen

e

Das Lager beſteht nur aus Kleidungsſtücken der neueſten Mode entſprechend aus guten ſoliden Stoffen und Zuthaten gefertigt und ſind dieſelben nur mit ſolchen
nach Maaſt gearbeiteten zu vergleichen Die Verkaufspreiſe ſind ſo fabelhaft Lillig geſtellt daß es ſelbſt dem Sruiſten Manne möglich iſt für h

wenig Geld
ſeinen Bedarf in guten dauerhaften Kleidungsſtücken z zu deden Jch mache noch ganz beſonders darauf auſmerkſam daß dieſerAusverkauf welcher um Donnerstag den 8 d Mts beginnt

kein Scheinansverkanf iſt ſondern ich will mit meinen groſten WaarenVorräthen hier am Platze vollſtändig räumenb a Jedermann beeil i ſeinen Bedarf bei mir zu decken denn der Ausverkauf wird vorausſichtlich nur ganz kurze Zeit dauern und eine ſolche Gelegenheit zu ſolch fabel
haft viliven Preiſen die ſolideſte Garderobe einkaufen zu T bietet ſich

S nie wieder
Jch bitte Jedermann mein Lager zu beſichtigen und wäre es auch nur um ſich von der Wahrheit des Geſagten zu überzengen r

S

SS
c

S

S C n n aus Leipzig
Gr Ulrichſtr 52 Ecke Schulſtr

Ia IIG
e 52

Zur Confirmation ingDie Puchhandlung des Waiſenhauſes in Halle a 5 n

e Ohr vümſeiet r war rempfiehlt ihr reichhaltige ager von ind in allen Farben u Quali esenträgerWibeln Cſunbühern Krbanngs Schriften e Nie 6 Nette Ah e
ernſten Prachtwerit en wahl vorräthig und eignen

und allen anderen zu Couſirmationsgeſchenken ſich eignenden ſich vorzüglich zuich S e le eergens Costümes KinderanzügenConſirmations und et W sche Wandsp 7 ovale ch
Erſtes

SpecialReſteGeſchäft

Emrulinen r öää Halle gs Gr lrihr 20
Kein Parterrelokal

Beehre mich den Eingang ſämmtlicher Nenheiten
der Frühjahrs Saiſon in

Pbbrrep Damen I Kinder
Kleteln ind Sedan

ergehen anzuzeigen
Durch gröſtere Begünſtigung meiner Lieferanten

bin ich in der angenehmen Lage beſondere Vortheile beim
irre bieten zu können und iſt daher Jedermann Gelegen
eit gegeben

nur beſte erprobte Fabrikatezu hervorragend billigen Preiſen
bei mir zu kaufenE BBar nene
gold Medaille Münchengrätzer gold Medaille
Paris 1889 Schuhlager Paris 1889

29200520200580200 0200200300300300

S

für ganze BuxkinHerrenAn S
S züge einfarbig und melirtz Kleine Reſtefür Kinder Anzüge

S und Kinderhoſen in vorzüglicher
Qualität alität halb unter Preis im

und einzelne

abgepassto Fenster

empfiehlt dzu ermässigten Preisen

H C Weddy Pönicke

Französische

A echteOhnarmpagner Weine
von Bisinger Go in Avize Champagne

General Vertreter für Halle a 8 und Saalkreis

Ersten
Speclal Begts aevehäſt

IIalle a SGr Ulrichſtraſte 20 1 Dre

e

Sollte
h Jbhre Uhr garulcht oder mangelhaftgehen

wenden Sie ſich direkt an

A Sparmann s
I nachweislich größte r ſte

C oſtſtraße S Revparaturwerkſtatt am Platze WucheGustav spommer Weingrosshandlung Poſtſtraße Nr 9 arten enden
Verkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 Mk 4,00 Jnſtitut Für jede von mir reparirteMk 4,50 u Mk 5,59 pr Flasche inclusive Zoll u Verpackung frei ab Halle a s

in Körben von 12 bis 60 Flaschen
Für die Aechtheit und Reinheit der eine wird garantirt

Von Mittwoch den 7 d Mts ſteht wiederum eine
große AuswahlDäniſcher und Belgiſcher Zpaunpferde

ſowie Hannöverſcher Wagenvpferde
bei mir zum Verkanf s

Meyer Salomon e

apeten I Rapsilber
Schmeerstrgrössts T Bimigste Rezugsquelle

Uör e 2 Jahre Garntie für vor
zügucben ang rCylinder 2 r n Feder1 Mk Glas Zeiger 15 PfgDirekte Verbindung von der Stadk
bahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet

Die Expeditienen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Neue Promenade 1Markt 24 Waagegehände im

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Drnd und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beilblatt und Unterhaltungsblatt
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